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) Das Wichtigste zuerst

Wir moéchten uns bei Ihnen dafiir bedanken, daB Sie sich in Bezug auf
mobilen Computerbedarf fir den Notebook-Computer der TravelMate-
Serie entschieden haben. Wir hoffen, daB Sie mit Ihrem TravelMate
genauso zufrieden sein werden, wie wir bei seiner Herstellung Freude
daran hatten.

lhre Anweisungen

Um Ihnen bei der Verwendung lhres TravelMate zu helfen, entwickelten wir
ein Set mit Anweisungen:

Zuallererst hilft lhnen das Ubersichtsblattchen Fur den
Anfang... , Inren Computer das erste Mal in Betrieb zu
nehmen.

Dieses Benutzerhandbuch fiihrt Sie in die mannigfaltigen
Methoden ein, wie Ihnen Ihr Computer helfen kann,
produktiver zu sein. Dieses Benutzerhandbuch enthélt klare
und préazise Informationen Uiber den Computer, lesen Sie es
also sorgféltig durch.

Das Benutzerhandbuch steht auch im PDF-Format (Portable
Document Format) zur Verfiigung. Dies ist praktisch, wenn Sie
eine Kopie ausdrucken miissen. Folgen Sie dabei diesen
Schritten:

1. Klicken Sie auf Start, Programs, TravelMate.

2. Klicken Sie auf TravelMate User’s guide.

Hinweis: Zum Betrachten der Datei muB3 Adobe Acrobat
Reader installiert sein. Wenn Adobe Acrobat Reader nicht auf
Ihrem Computer installiert ist, wird durch Klicken auf das
Travelmate-Benutzerhandbuch zuerst das Setup-Programm
von Acrobat Reader ausgefiihrt. Folgen Sie zum Fertigstellen
der Installation den Anweisungen auf dem Bildschirm.
Hinweise Uber die Arbeit mit Adobe Acrobat Reader finden Sie
im Men( Hilfe.




Eine handliche Hotkey-Taschenbezugskarte ist nutzlich, um
rasch ein Blick auf die Funktionen der Tastenkombinationen zu
werfen.

Eine Online-Anleitung ist |hre hilfreiche Hand fiir unterwegs mit
leicht aufrufbaren, préazisen und verknipften Informationen
\\)477 Uber Ihren Computer.

Gehen Sie zum Offnen der Online-Hilfe wie folgt vor:

1. Klicken Sie auf Start, Programs, TravelMate.
2. Klicken Sie auf TravelMate Online guide.

Zum SchluB kann in Ihrer Lieferung auch ein Liesmichzuerst-
Blattchen beigeflgt sein, auf dem wichtige Gedé&chtnishilfen
und Aktualisierungen aufgefiihrt sind. Lesen Sie es also bitte
sorgfaltig durch.

Weitere Auskunft Giber unsere Produkte, Dienstleitungen und Support-
Informationen erhalten Sie bei einem Besuch unserer Webseite

(www.acer.com).

Grundlegende Pflege und Hinweise fur die Arbeit
mit Ihrem Computer

Ein- und Ausschalten Ihres Computers

Schieben Sie den Netzschalter auf der linken Seite des Computers, und
lassen Sie ihn dann los, um Ihren TravelMate einzuschalten.

Sie kdnnen den Computer auf verschiedene Weise ausschalten.
¢  Mit dem Befehl Herunterfahren... von Windows

Klicken Sie auf Start, Beenden..., und wéhlen Sie Herunterfahren.
Klicken Sie anschlieBend auf OK.

e  Mit dem Netzschalter

Hinweis: Mit dem Netzschalter kénnen Sie auch
Energiesparfunktionen auslésen. Siehe “Grundlage der
Energieverwaltung” auf Seite 27.

e  Mit benutzerdefinierten Funktionen zum Energiesparen



Sie kénnen den Computer auch durch SchlieBen der Display-
Abdeckung oder durch Driicken des Sleep-Hotkeys (Fn-F4)
herunterfahren. Siehe “Grundlage der Energieverwaltung” auf Seite
27.

Hinweis: Wenn Sie den Computer nicht normal ausschalten kénnen
driicken und halten Sie den Netzschalter mehr als vier Sekunden, um
den Computer herunterzufahren. Wenn Sie den Computer
ausgeschaltet haben und ihn wieder einschalten mochten, warten Sie
mindestens zwei Sekunden vor dem Wiedereinschalten.

Pflege Inres Computers

Bei guter Pflege werden Sie viel Freude an lhrem Computer haben.

Setzen Sie den Computer nicht direktem Sonnenlicht aus. Stellen Sie
den Computer und das Laufwerk auch nicht in der N&he von
Warmequellen (z. B. Heizungen) auf.

Setzen Sie den Computer nicht Temperaturen unter 0 °C oder iber 50
°C aus.

Setzen Sie den Computer keinen elektrischen Feldern aus.
Setzen Sie den Computer weder Feuchtigkeit noch Nésse aus.

Bespritzen Sie den Computer nicht mit Wasser oder anderen
FlUssigkeiten.

Setzen Sie den Computer keinen St6Ben oder Vibrationen aus.
Setzen Sie den Computer weder Staub noch Schmutz aus.

Stellen Sie zur Vermeidung von Beschadigungen niemals Objekte auf
den Computer.

Klappen Sie das Computer-Display nicht heftig zu, wenn Sie es
schlieBen.

Stellen Sie den Computer niemals auf unebenen Oberflachen auf.

Pflege des Netzteils

Beachten Sie diese Hinweise zum Schutz des Netzteils:

SchlieBen Sie das Netzteil nicht an andere Geréte an.

Treten Sie nicht auf das Netzkabel, und stellen Sie auch keine
Gegensténde oder Objekte darauf ab. Verlegen Sie sémtliche Kabel
zum und vom Computer so, daB niemand darauf treten kann.
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e Fassen Sie niemals am Kabel, sondern immer direkt am Stecker an,
wenn Sie das Netzkabel aus der Steckdose ziehen.

e Die Summe der Amperewerte sdmtlicher angeschlossenen Geréte
darf den maximalen Amperewert des Netzkabels nicht Uiberschreiten,
wenn Sie ein Verlangerungskabel verwenden. AuBerdem sollte die
Summe der Amperewerte aller an eine einzelne Steckdose
angeschlossenen Gerate fur die entsprechende Sicherung nicht zu
groB sein.

Pflege des Akkus

Beachten Sie diese Hinweise zum Schutz des Akkus:

e Verwenden Sie als Ersatz nur Akkus desselben Typs. Schalten Sie den
Computer aus, bevor Sie Akkus entnehmen oder austauschen.

e Versuchen Sie nicht, Akkus zu 6ffnen, und bewahren Sie sie
auBerhalb der Reichweite von Kindern auf.

e Entsorgen Sie verbrauchte Akkus geméB den geltenden
Bestimmungen. Recyclen Sie Akkus, falls dies mdglich ist.

Reinigung und Wartung

Gehen Sie bei der Reinigung des Computers wie folgt vor:
1. Schalten Sie den Computer aus, und entnehmen Sie den Akku.
2. Ziehen Sie das Netzteil ab.

3. Verwenden Sie ein weiches, mit Wasser befeuchtetes Tuch.
Verwenden Sie keine flissigen Reinigungsmittel oder Sprays.

Wenden Sie sich in den folgenden Féllen an lhren Handler oder Service-
Techniker:

e Der Computer ist heruntergefallen oder das Gehause wurde
beschédigt.

e FlUssigkeit ist in das Innere des Produkts gelangt.

e Der Computer funktioniert nicht ordnungsgemas.

Lesen Sie bitte "Fehlebehebung meines Computers" auf Seite 49.
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Ihr TravelMate vereint Hochleistung, Vielfaltigkeit,
Energiesparfunktionen und Multimedia-
Funktionen mit einer einzigartigen Gestaltung
und einem ergonomischen Design. Arbeiten Sie
mit einer unerreichten Produktivitat und
Zuverlassigkeit mit Ihrem neuen starken
Rechenpartner.



) Eine TravelMate-Tour

Nachdem Sie lhren Computer gemaB dem Ubersichtsblatt Fiir den
Anfang... eingerichtet haben, stellen wir lhnen jetzt Ihren neuen

TravelMate-Computer vor.

\Vorderseite

# Komponente

1 Display

2 Touchpad

3 Aktivitdtsanzeige des

Diskettenlaufwerks

4 Diskettenlaufwerk

Beschreibung

Auch LCD (Liquid Crystal Display,
Flussigkristallanzeige) genannt; dient als
Anzeigegerat

Berlihrungsempfindliches Zeigegerat, das wie
eine Computermaus funktioniert

LED (lichtemittierende Diode), die sich bei
aktivem Diskettenlaufwerk ein- und
ausschaltet.

Internes Diskettenlaufwerk, das 3,5-Zoll-
Disketten aufnimmt



Komponente

Auswurftaste des
Diskettenlaufwerks

Tasten (links, Mitte
und rechts)

Handflachenauflage

Tastatur

Statusanzeigen

Linke Seite

1 Einfihrung in Ihren TravelMate

Beschreibung

Diese Taste driicken, um die Diskette
auszuwerfen

Die linke und die rechte Taste funktioniert wie
die linke und rechte Maustaste; die mittlere
Taste dient zum Herauf-/Herunterrollen

Entlastet Ihre Hande bei der Arbeit mit dem
Computer

Gibt Daten auf Ihrem Computer ein

LEDs (lichtemittierende Dioden), die sich ein-
und ausschalten, um den Status des
Computers und seiner Funktionen und
Komponenten anzuzeigen

Komponente

Vorrichtung flr
Diebstahlsicherung

PC-Karten-
Einsteckplatze

[

Beschreibung

AnschluB fir eine Kensington-kompatible
Diebstahlsicherung.

AnschluB fiir eine 16-Bit-PC-Karte Typ Il oder
zwei Karten Typ Il oder eine 32-Bit-CardBus-
PC-Karte.



# Komponente

3 Auswurftasten
4 Netzschalter
5 Audioeingang
=
—
<
6 Lautsprecher/
Kopfhérerausgang
=
—
A
7 Mikrofoneingang
J
/
8 Lautstérkeregler
9 Steckplatz fur

Videocapture-Kit

Rechte Seite

Beschreibung
Wirft PC-Karten aus ihren Einsteckplatze aus.
Schaltet den Computer ein.

AnschluB fir Audioeingabegerét (z. B. Audio-
CD-Player, Stereo-Walkman).

AnschluB fur Audioausgabegerét (z.B.
Lautsprecher, Kopfhorer).

AnschluB fiir Mono/Stereo-
Kondensatormikrophon.
Regelt die Lautstérke der Lautsprecher.

AnschluB fiir optionales Videocapture-Kit an
der linken Computerseite.

# Komponente

1 Steckplatz fr
Videocapture-Kit

2 Akkuschacht

Beschreibung

AnschluB fiir optionales Videocapture-Kit an
der rechten Computerseite.

Nimmt den Akkusatz des Computers auf.



1 Einflhrung in Ihren TravelMate

3 AcerMedia-Laufwerk

4 LED-Anzeige

5 Auswurftaste

6 Mechanische
Auswurftaste

7 Stromversorgung
I
1 1 |

Ruckseite

Nimmt entfernbare Medienlaufwerkmodule auf.

Leuchtet, wenn das AcerMedia-Laufwerk aktiv
ist.

Wirft die CD aus dem Laufwerk aus.

Wirft die CD bei ausgeschaltetem Computer
aus. Details siehe Seite 52.

AnschluB fir ein Netzteil.

1 PS/2-AnschluB

O

2 Serielle
Schnittstelle

AnschluB fur ein PS/2-Gerat (z. B. PS/2-
Tastatur/Maus/Tastenfeld).

AnschluB fur ein serielles Gerét (z. B. Maus mit
serieller Schnittstelle).



Komponente

Parallele
Schnittstelle

USB-Anschlisse
(zwei)

o>

AnschluB flr
externen Monitor

()

ModemanschluB

L

Beschreibung

AnschluB fiir ein paralleles Gerat (z. B. Drucker
mit ParallelanschluB).

Anschlusse fir USB-Geréte (z. B. USB-Maus,
USB-Kamera).

AnschluB fur ein Display-Gerét (z. B. externer
Monitor, LCD-Projektor) mit bis zu 1280x1024
Pixel Auflésung bei 64000 Farben.

AnschluB fur eine Telefonleitung.



Unterseite

1 Arbeitsspeicherfach

2 Erschitterungsschutz
fur Ihre Festplatte

3 Personalisierungsfac
h
4 Entriegelung fiir

AcerMedia-Schacht

5 AcerMedia-Schacht
6 Akkuschacht
7 Akkuentriegelung

1 Einflhrung in Ihren TravelMate

Enthélt den Hauptarbeitsspeicher des
Computers.

Schiitzt Ihre Festplatte vor Erschitterungen.
Legen Sie eine Visitenkarte oder eine ID-
Karte gleicher GroéBe ein, um Ihren Computer
zu personalisieren.

Entriegelt das AcerMedia-Laufwerk zum
Herausnehmen oder Wechseln des
Mediums.

Nimmt ein AcerMedia-Laufwerksmodul auf.

Enthélt den Akkusatz des Computers.

Entriegelt den Akku zum Herausnehmen
des Akkusatzes.



8 Festplattenschacht Enthalt das Festplattenlaufwerk des
Computers (mit einer Schraube gehalten).



10 1 Einfuhrung in Ihren TravelMate

Funktionen

Nachfolgend sind nur einige der vielen Funktionen zusammengefalit:

Leistung
e Intel® Mobile Pentium® Celeron® Prozessor mit 128 KB Cache
* 64-Bit-Speicherbus

e AcerMedia-Schacht (entfernbares CD-ROM- oder DVD-ROM-
Laufwerk)

¢ Integriertes Diskettenlaufwerk
e Enhanced-IDE-Festplatte mit hoher Kapazitat
¢ NiMH-Hauptakkusatz

e Energiesparsystem mit ACPI (Advanced Configuration and Power
Interface)

Display

e 12,1-Zoll-HPA- (High performance addressing-) mit 32-Bit-True-
Color-Darstellung bei Auflésung von 800 x 600 (SVGA), 12,1-Zoll-
oder 14,1-Zoll-TFT-LCD-Bildschirm (Thin-Film-Transistor-
FlUssigkristallanzeige) mit 32-Bit-True-Color-Darstellung bei
Aufldsung von 800 x 600 (SVGA) bzw. 1024 x 768 (XGA)

e ATl Mobility-M VGA mit 4 MB Grafikspeicher (VRAM)
e  3D-Funktionen
e  Gleichzeitige Anzeige auf LCD-Bildschirm und externem Monitor

¢ Unterstitzung anderer Anzeigegerate wie LCD-Projektoren flr
Présentationen vor groBem Publikum

e Automatische Helligkeitsregelung der LCD-Anzeige, die automatisch
die besten Einstellungen fir das Display bestimmt und gleichzeitig
Strom spart

e Unterstltzung von zwei Bildschirmen

Multimedia

e 16-Bit-HiFi-PCIl-Stereo-Audio mit 3D-Sound und Wavetable-
Synthesizer
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Zwei integrierte Lautsprecher und Mikrofon

Hochgeschwindigkeits-CD-ROM- oder DVD-ROM-Laufwerk
(AcerMedia-Schacht)

USB-Videocapture-Kit (optional)

AnschluBmaoglichkeiten

AnschluB3 fir Hochgeschwindigkeits-Fax/Daten-Modem
USB-AnschluB (Universal Serial Bus)

Design und Ergonomie sind am Benutzer orientiert

All-in-one Design (CD-ROM oder DVD-ROM, Diskettenlaufwerk,
Festplattenlaufwerk)

Abgerundetes, stilvolles Design
Standardtastatur

Ergonomisches Touchpad-Zeigegeréat

Erweiterung

CardBus PC-Kartensteckplatz (friher PCMCIA) fiir zwei Karten vom
Typ Il oder eine Karte vom Typ lll, mit Zoomed Video-Unterstiitzung
2v)

Erweiterbarer Arbeitsspeicher
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) Anzeigen

Der Computer besitzt sechs gut sichtbare Statusanzeigen unter dem

Bildschirm.

1 Einflhrung in Ihren TravelMate

Die Statusanzeigen fiir Betrieb und Sleep-Modus sind auch bei
geschlossener Displayabdeckung sichtbar, damit Sie den Status des
Computers auch erkennen kénnen, wenn die Abdeckung geschlossen ist.

Symbol

=

Funktion

Stromversorg
ung

Sleep-Modus

Laufwerksakti
vitat

Akkuladung

Caps Lock

Beschreibung

Leuchtet, wenn der Computer eingeschaltet ist.

Leuchtet, wenn sich der Computer im Sleep-
Modus befindet.

Leuchtet, wenn das Diskettenlaufwerk, das
Festplattenlaufwerk oder das AcerMedia-
Laufwerk aktiv ist.

Leuchtet, wenn der Akku geladen wird.

Leuchtet, wenn die Caps Lock-Funktion aktiviert
ist.
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ﬁ Num Leuchtet, wenn die Num-Taste aktiviert ist.
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Verwend

1 Einfihrung in Ihren TravelMate

en der Tastatur

Die Tastatur verfligt GUber Standardtasten und ein integriertes numerisches
Tastenfeld, separate Cursortasten, zwei Windows-Tasten sowie 12

Funktionstasten.

Sondertasten

Feststelltasten

Die Tastatur verfiigt Uber drei Feststelltasten, die Sie aktivieren bzw.
deaktivieren kénnen.

] |

IEEEEEEERCOEEER

8

[

Caps Lock

as
sssssssssss
ssssssssss

IFn

ssssses
as

Feststelltaste

Caps Lock

Num

(Fn-F11)

Rollen
(Fn-F12)

Beschreibung

Wenn diese Feststelltaste aktiviert ist, werden alle
eingegebenen alphabetischen Zeichen in GroBbuchstaben
dargestellt.

Wenn Num aktiviert ist, befindet sich das integrierte
numerische Tastenfeld im numerischen Modus. Die Tasten
sind wie auf einem Taschenrechner angeordnet (inklusive der
arithmetischen Operatoren +, -, * und /). Verwenden Sie diesen
Modus zur Eingabe groBer Mengen numerischer Daten. Eine
bessere Losung besteht im AnschlieBen eines externen
Tastenfelds.

Wenn Rollen aktiviert ist, bewegt sich die Bildschirmanzeige
eine Zeile nach oben oder unten, wenn Sie die jeweiligen
Pfeiltasten drlicken. Bei einigen Anwendungen hat Rollen
keine Funktion.



Integriertes numerisches Tastenfeld
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Das integrierte numerische Tastenfeld arbeitet wie das numerische
Tastenfeld eines Arbeitsplatzrechners. Es ist durch kleine Zeichen in der
oberen rechten Ecke der Tasten erkennbar. Um die Tastaturbeschriftung
einfach zu halten, sind die Cursor-Steuersymbole nicht auf die Tasten

gedruckt.

HEEEEN

HEEEEN

[LL1 L EEL
(LI

l+]s]

|

|
|

I
|
|

as
aseseut
[

5
2
0

L 1]

6 -
|

|
|

11

|
I

L)

Gewlinschte Funktion

Zahlentasten des
integrierten
Tastenfelds

Cursorsteuertasten
des integrierten
Tastenfelds

Tasten der normalen
Tastatur

Num ist aktiviert
Geben Sie wie gewohnt

Zahlen ein.

Halten Sie die Umschalttaste
beim Betatigen der

Cursorsteuertasten gedriickt.

Halten Sie Fn beim Eingeben
von Buchstaben auf dem
integrierten Tastenfeld
gedriickt.

Num ist deaktiviert

Halten Sie Fn beim
Betétigen der
Cursorsteuertasten
gedruckt.

Geben Sie wie
gewohnt Buchstaben
ein.

Hinweis: Wenn eine externe Tastatur oder ein externes Tastenfeld mit
dem Computer verbunden ist, wechselt die Num-Funktion

automatisch von der internen Tastatur zu der externen Tastatur oder
dem externen Tastenfeld.
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1 Einfihrung in Ihren TravelMate

Windows-Tasten

Die Tastatur besitzt zwei Tasten fir spezielle Windows-Funktionen.

)

AEEEEEEEEEEES

sssssssssss

ssssssssssss

ssssssssses

[IIITI1]
[LI

Taste

Taste mit
Windows-Logo

Anwendungstast

e B

Hotkeys

Beschreibung

Start-Taste. Kombinationen mit dieser Taste fiihren

bestimmte Funktionen aus. Dazu z&hlen unter anderem die
folgenden:

A + Tabulator Aktiviert die nachste Schaltflache in der
Task-Leiste.

A + E Offnet den Windows-Explorer.

#A + F Sucht Dokumente.

#A + M Verkleinert alle Fenster zum Symbol.

Umschalt + @ + M Macht das Verkleinern aller Fenster
rickgéngig.

A + R Ruft das Dialogfenster Ausfiihren auf.

Offnet ein Kontextmen( (entspricht einem Klicken mit der
rechten Maustaste)

Mit den Hotkeys oder Tastenkombinationen erhalten Sie Zugriff auf die

meisten Einstellungen des Computers wie Bildschirmhelligkeit, Lautstarke
und das BIOS-Dienstprogramm.
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Zum Aktivieren von Hotkeys missen Sie zuerst die Fn-Taste driicken und
halten und dann die andere Taste der Hotkey-Kombination driicken.

Hotkey

Fn-F1

Fn-F2

Fn-F3

Fn-F4

Fn-F5

I’I QI@Iz‘IomIDlIzInmI

1 I 1 1]

[ as
ssssssssssss
sssssssssss

I .

sssssss
as

* |0 | %

Symbol

?

\

[

Funktion

Hotkey-Hilfe

Setup

Energiesparsche
ma-Umschalter

Sleep-Modus

Display-Schalter

Beschreibung

Zeigt Hilfe zu Hotkeys.

Zugriff auf das
Konfigurationswerkzeug flr
den Computer.

Schaltet das
Energiesparschema fiir den
Computer um (nur maéglich,
wenn durch das
Betriebssystem unterstutzt).

Siehe “Grundlage der
Energieverwaltung” auf Seite
27.

Schaltet den Computer in den
Sleep-Modus .

Siehe “Grundlage der
Energieverwaltung” auf Seite
27.

Schaltet die Display-Ausgabe
zwischen dem Display-
Bildschirm, dem externen
Monitor (falls angeschlossen)
und gleichzeitiger Anzeige auf
dem Display-Bildschirm und
dem externen Monitor um.



18

Hotkey

Fn-F6

Fn-F7

Fn-F8

Fn-T

Fn-l

Fn-—

Fn-«

Alt Gr-Euro

Symbol

€3]

o/

€

Das Euro-Symbo

Funktion

Bildschirm
ausschalten

Touchpad-
Schalter

Lautstarkeschalte
r

Kontrast erhéhen

Kontrast
verringern

Heller

Dunkler

Euro

1 Einfihrung in Ihren TravelMate

Beschreibung

Schaltet die
Hintergrundbeleuchtung des
Displays aus, um Energie zu
sparen. Driicken Sie zum
Einschalten eine beliebige
Taste.

Schaltet das interne Touchpad
ein oder aus.

Schaltet die Lautsprecher ein
oder aus.

Erhoht den Bildschirmkontrast.
(Nur auf Modellen mit HPA-
Display verfligbar.)

Verringert den
Bildschirmkontrast. (Nur auf
Modellen mit HPA-Display
verfligbar.)

Erhéht die Bildschirmhelligkeit.

Verringert die
Bildschirmhelligkeit.

Erzeugt das Euro-Symbol.

Wenn das Tastaturlayout auf Englisch (USA-International), Englisch
(GroBbritannien) oder ein europdisches Layout eingestellt ist, kdnnen Sie

das Euro-Symbol mit der Tastatur eingeben.

Hinweis fir Benutzer der US-Tastatur: Das Tastaturlayout wird beim
ersten Einrichten von Windows festgelegt. Damit das Euro-Symbol
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verwendet werden kann, muB das Tastaturlayout auf Englisch (USA-
International) eingestellt werden.

So Uberpriifen Sie den Tastaturtyp:

1. Klicken Sie auf Start, Einstellungen, Systemsteuerung.

2. Doppelklicken Sie auf Tastatur.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Sprache.

4

Prufen Sie, ob das Tastaturlayout fir Englisch (USA) auf Englisch
(USA-International) eingestellt ist.

5. Falls nicht, klicken Sie auf Eigenschaften. Wéhlen Sie dann Englisch
(USA-International), und klicken Sie auf OK.

6. Klicken Sie auf OK.

So geben Sie das Euro-Symbol ein:

1. Suchen Sie das Euro-Symbol auf der Tastatur.

2. Offnen Sie einen Texteditor oder eine Textverarbeitung.

3. Halten Sie Alt Gr gedriickt, und driicken Sie das Euro-Symbol.

Es gibt Zeichenséatze und Software, die das Euro-Symbol nicht
unterstiitzen. Weitere Informationen finden Sie unter http://
www.microsoft.com/typography/fag/faq12.htm.

Starttasten

Uber der Tastatur befinden sich vier weitere Tasten, die Starttasten
genannt und mit Taste 1, 2, 3 und 4 bezeichnet werden. StandardmaBig
wird mit Taste 1 der Internet-Browser und mit Taste 2 die E-Mail-
Anwendung gestartet. Mit den Tasten 3 und 4 wird die Launch Manager-
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Anwendung gestartet. Alle vier Programmstarttasten kénnen vom
Benutzer mit dem Acer Launch Manager konfiguriert werden.
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) Touchpad

Das integrierte Touchpad ist ein PS/2-kompatibles Zeigegerat, das auf
Bewegungen auf seiner Oberflache reagiert. Dies bedeutet, daB sich der
Cursor auf dem Bildschirm bewegt, wenn Sie mit lhrem Finger Uber die
Oberflache des Touchpads streichen. Dank der zentralen Lage auf der
Handauflage ist das Touchpad angenehm zu benutzen.

Hinweis: Wenn Sie eine externe Maus benutzen, kénnen Sie Fn-F7
zum Deaktivieren des internen Touchpads drlicken. Wenn Sie eine
externe PS/2-Maus verwenden, ist das Touchpad automatisch
deaktiviert.

Touchpad-Grundlagen

Die folgenden Tips weisen Sie in die Benutzung des Touchpads ein:

e  Streichen Sie mit lnrem Finger Uber die Oberfldche des Touchpads,
um den Cursor zu bewegen.

¢ Dricken Sie die linken (1) und rechten (3) Tasten neben dem
Touchpad, um Funktionen auszuwdahlen und auszufiihren. Diese
beiden Tasten entsprechen den linken und rechten Maustasten. Ein
Antippen des Touchpads erzeugt gleiche Ergebnisse.
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e Mit den mittleren (2) Tasten (oben und unten) kénnen Sie sich auf
einer Seite nach oben oder unten bewegen. Diese Taste imitiert das
Klicken mit der Maus auf die rechte Bildlaufleiste von Windows-

Anwendungen.
Funktion Linke Taste REEID
Taste
Ausflhre Schnell
n zweimal
klicken
Auswéhle  Einmal
n klicken
Ziehen Klicken und
halten, und
dann den
Cursor mit
dem Finger
auf dem
Touchpad
ziehen
Kontextm Einmal
enl klicken
aufrufen
Bildlauf

Mittlere
Tasten

Klicken und
Halten der

Nach oben/

Nach
unten-
Tasten

Antippen

Zweimal antippen
(mit derselben
Geschwindigkeit wie
ein Doppelklick mit
einer Maustaste)

Einmal antippen

Zweimal antippen
(mit derselben
Geschwindigkeit wie
ein Doppelklick mit
einer Maustaste),
dann den Finger auf
dem Touchpad nach
dem zweiten
Antippen ziehen.

Hinweis: Benutzen Sie das Touchpad nur mit sauberen, trockenen
Fingern. Auch das Touchpad muB stets sauber und trocken sein. Das

Touchpad ist berlihrungsempfindlich. Je leichter also die Beriihrung,

desto besser ist die Reaktion. Hartes Antippen steigert die
Reaktionsfahigkeit des Touchpads nicht.
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) Speichergeréte

Dieser Computer verfiigt tGber folgende Speichergeréte:

e Enhanced-IDE-Festplattenlaufwerk mit hoher Kapazitét
¢ AcerMedia-Laufwerk

e Diskettenlaufwerk

Festplattenlaufwerk

Die Festplatte mit hoher Kapazitét stellt ausreichend Speicherplatz zur
Verfligung.

AcerMedia-Laufwerk

Der AcerMedia-Laufwerksschacht kann eine breite Palette von Media-
Laufwerksmodulen fiir Inren Computer aufnehmen. Es gibt folgende
Optionen:

e CD-ROM-Laufwerk
e DVD-ROM-Laufwerk (optional)

Auswerfen des CD-ROM- oder DVD-ROM-Tragers

Wenn Sie den CD-ROM- oder DVD-ROM-Trager bei eingeschaltetem
Computer auswerfen mochten, driicken Sie die Auswurftaste fur die CD-
ROM.
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Wenn der Computer ausgeschaltet ist, kbnnen Sie den CD-ROM-
Laufwerkstrager mit der mechanischen Auswurftaste 6ffnen. Siehe Seite
52.

Verwenden von Software

Abspielen von DVD-Filmen

Wenn das DVD-ROM-Laufwerksmodul im AcerMedia-Laufwerksschacht
installiert ist, kénnen Sie auf lhrem Computer DVD-Filme abspielen.

1. Fahren Sie den DVD-Tréager aus, und legen Sie die DVDExpress-Disc
ein. Fahren Sie dann den DVD-Tréger wieder ein.

Das Setup-Programm wird gestartet. Wenn das Setup-Programm
nicht automatisch gestartet wird, klicken Sie auf Start, Ausfihren...
Geben Sie dann D\SETUP.EXE ein, und drlicken Sie die
Eingabetaste.

2. Folgen Sie zum Fertigstellen der Installation den Anweisungen auf
dem Bildschirm.

Wichtig! Wenn Sie den DVD-Spieler zum ersten Mal starten, werden
Sie vom Programm gebeten, den Regionalcode einzugeben. Fur
DVDs werden 6 Regionen unterschieden. Sobald ein Regionalcode
flir den Computer eingestellt ist, wird er nur DVDs dieser Region
abspielen. Sie kénnen den Regionalcode maximal finf Mal einstellen
(das erste Mal inbegriffen), danach wird der zuletzt eingegebene
Regionalcode dauerhaft ibernommen. Entnehmen Sie die
Regionalcodeangaben fiir DVD-Filme der Tabelle weiter unten in
diesem Abschnitt.

3. Entfernen Sie die DVDExpress-Disc aus dem DVD-ROM-Tréger, und
legen Sie einen DVD-Film der gewilinschten Region in das DVD-ROM-
Laufwerk ein.

Klicken Sie auf Start, Programme, Mediamatics DVDExpress.
Klicken Sie auf Mediamatics DVD Player.

Regionalcode Land oder Region

1 USA, Kanada
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2 Europa, Naher Osten, Sudafrika, Japan

3 Sudostasien, Taiwan, Stidkorea

4 Lateinamerika, Australien, Neuseeland

5 Ehemalige UdSSR, Teile von Afrika, Indien
6 Volksrepublik China

Hinweis: Zum Andern des Regionalcodes legen Sie einen DVD-Film
fur eine andere Region in das DVD-ROM-Laufwerk ein. Weitere
Informationen finden Sie in der Online-Hilfe.
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) Audio

Der Computer wird mit 16-Bit-HiFi-PCl-Stereo-Audio geliefert. Das
integrierte empfindliche Mikrofon und die zwei Stereolautsprecher sind
bequem zu erreichen.

Links am Computer befinden sich Audioanschliisse. Weitere
Informationen Uber das AnschlieBen von externen Audiogeréten finden Sie
unter “Linke Seite” auf Seite 4.

Regeln der Lautstarke

Stellen Sie die Lautstérke mit dem drehbaren Lautstarkeregler an der
linken Computerseite ein. Drehen Sie den Regler nach links, um die
Lautstérke zu erh6hen, drehen Sie ihn nach rechts, um die Lautstérke zu
verringern.
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) Grundlage der Energieverwaltung

Dieser Computer besitzt ein eingebautes Energiesparsystem, das die
Systemaktivitaten Gberwacht. Systemaktivitdt wird durch eine beliebige
Aktivitét eines der folgenden Geréate ausgel6st: Tastatur, Maus,
Diskettenlaufwerk, Festplatte, Peripheriegerdte an den seriellen und
parallelen Anschllissen sowie Grafikspeicher. Wenn fiir eine bestimmte
Zeit keine Aktivitat festgestellt wird (Inaktivitats-Zeitliberschreitung
genannt), stoppt der Computer einige oder alle dieser Gerate, um Energie
Zu sparen.

Dieser Computer bedient sich eines Energieschemas, das ACPI
(Advanced Configuration and Power Interface) unterstitzt, wodurch
maximale Energieeinsparung und maximale Leistung gleichzeitig
gewdbhrleistet ist. Windows Ubernimmt alle energiesparenden Aufgaben
fur Inren Computer.

Weitere Informationen hierzu entnehmen Sie bitte Ihrer Online-Hilfe.
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Reisen mit Inrem TravelMate

In diesem Kapitel erhalten Sie Tips und Hinweise dazu, was Sie beim
Reisen mit Ihrem Computer bedenken sollten.

Entfernen vom Arbeitsplatz

Folgen Sie zum Entfernen der Verbindung mit externem Zubehér den
folgenden Anweisungen:

Speichern Sie die aktuelle Arbeit.

Entfernen Sie alle Medien (Diskette und CD) aus den Laufwerken.
Fahren Sie das Betriebssystem herunter.

Schalten Sie den Computer aus.

SchlieBen Sie die Display-Abdeckung.

Ziehen Sie das Kabel aus dem Netzteil.

N o o Db

Entfernen Sie Tastatur, Zeigegerat, Drucker, externen Monitor und
weitere externe Geréte.

8. Entfernen Sie die Kensington-Diebstahlsicherung, falls vorhanden.

Umhertragen

Dazu z&hlt die Mitnahme des Computers auf kurzen Distanzen, zum
Beispiel von lhrem Biroarbeitsplatz zu einem Besprechungsraum.

Vorbereiten des Computers

SchlieBen und verriegeln Sie vor dem Transportieren des Computers die
Display-Abdeckung, damit der Computer in den Sleep-Modus wechselt.
Jetzt kénnen Sie den Computer problemlos zu einem anderen Ort im
Gebaude mitnehmen. Offnen Sie das Display, um den Sleep-Modus des
Computers zu beenden.

Wenn Sie den Computer zum Biro eines Kunden oder in ein anderes
Gebaude mitnehmen mdchten, sollten Sie ihn herunterfahren:

1.  Klicken Sie auf Start, und wahlen Sie Beenden...
2. Wahlen Sie Herunterfahren, und klicken Sie auf OK.
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- oder -

Sie kénnen den Sleep-Modus aktivieren, indem Sie Fn-F4 driicken.
SchlieBen und verriegeln Sie dann das Display.

Wenn Sie erneut mit dem Computer arbeiten méchten, entriegeln und
offnen Sie das Display, und driicken Sie eine beliebige Taste. Wenn die
Stromversorgungsanzeige nicht leuchtet, befindet sich der Computer im
Ruhemodus und hat sich ausgeschaltet. Schieben Sie den Netzschalter,
und lassen Sie ihn wieder los, um den Computer wieder einzuschalten.
Beachten Sie, daBB der Computer nach einiger Zeit im Sleep-Modus in den
Ruhemodus wechseln kann. Schalten Sie den Computer ein, um ihn aus
dem Ruhemodus aufzuwecken.

Mitnehmen zu kurzen Besprechungen

Ein vollstédndig aufgeladener Akku versorgt den Computer Ublicherweise
etwa drei Stunden mit Energie. Wenn die Besprechung kirzer als diese
Zeitspanne ist, missen Sie nur den Computer mitnehmen.

Mitnehmen zu langen Besprechungen

Wenn die Besprechung langer als drei Stunden dauert oder der Akku nicht
vollstédndig geladen ist, sollten Sie das Netzteil mitnehmen und im
Besprechungsraum mit dem Computer verbinden.

Wenn der Konferenzraum nicht Gber eine Steckdose verfligt, kénnen Sie
die Entladung des Akkus durch verringern, indem Sie den Sleep-Modus
aktivieren. Driicken Sie Fn-F4, oder schlieBen Sie die Display-Abdeckung,
wenn Sie den Computer nicht aktiv benutzen. Driicken Sie dann zum
Fortfahren eine beliebige Taste, oder 6ffnen Sie das Display.

Mitnehmen des Computers nach Hause

Dazu z&hlt die Mitnahme des Computers vom Biiro nach Hause oder
umgekehrt.

Vorbereiten des Computers

Folgen Sie nach dem Entfernen aller Verbindungen des Computers mit
Ihrem Arbeitsplatz diesen Anweisungen, um den Computer fiir den Weg
nach Hause vorzubereiten:

e \Vergewissern Sie sich, daB Sie alle Medien (Diskette und CD) aus den
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Laufwerken entfernt haben. Andernfalls kénnte der Laufwerkskopf
beschadigt werden.

e Verpacken Sie den Computer in eine Transporthiille, die ihn vor dem
Verrutschen schiitzt und ihn abfedert, falls er herunterfallen sollte.

Achtung: Verstauen Sie keine Gegenstande Uber der oberen
Abdeckung des Computers. Druck auf die obere Abdeckung kann
den Bildschirm beschadigen.

Mitzunehmendes Zubehor

Nehmen Sie die folgenden Dinge mit nach Hause, wenn diese dort nicht
schon vorhanden sind:

¢ Netzteil und Netzkabel
¢ Das gedruckte Benutzerhandbuch

e AcerMedia-Laufwerkmodul(e)

Besondere Hinweise

Folgen Sie diesen Richtlinien, um den Computer beim Transport zur und
von der Arbeit zu schitzen:

e Halten Sie Temperaturunterschiede mdoglichst gering, indem Sie den
Computer bei sich tragen.

e Wenn Sie flr eine langere Zeit anhalten miissen und den Computer
nicht mitnehmen kdénnen, bewahren Sie ihn im Kofferraum auf, um ihn
nicht zu groBer Hitze auszusetzen.

¢ Durch Temperatur- und Feuchtigkeitsschwankungen kann es zu
Kondensation kommen. Lassen Sie den Computer sich an die
Raumtemperatur anpassen, und Uberpriifen Sie den Bildschirm auf
Kondensation, ehe Sie den Computer wieder einschalten. Bei
Temperaturunterschieden von mehr als 10 °C mussen Sie ldnger
warten, bis sich der Computer an die Raumtemperatur angepaBt hat.
Lagern Sie den Computer mdglichst 30 Minuten in einer
Umgebungstemperatur, die zwischen der AuBentemperatur und der
Raumtemperatur liegt.
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Einrichten eines BuUros zu Hause

Wenn Sie haufig zu Hause mit lInrem Computer arbeiten, kann es sich
lohnen, ein zweites Netzteil fiir die Arbeit zu Hause zu erwerben. Durch ein
zweites Netzteil miissen Sie kein zuséatzliches Gewicht nach Hause tragen.

Wenn Sie den Computer zu Hause fiir langere Zeit benutzen, kdnnen Sie
auch eine externe Tastatur, einen externen Monitor und eine externe Maus
anschlieBen.

Reisen mit dem Computer

Dazu z&hlt das Zurlicklegen einer gréBeren Entfernung, zum Beispiel von
lhrem Bliro zum Biiro eines Kunden, oder Reisen im Inland.

Vorbereiten des Computers

Bereiten Sie den Computer so vor, als ob Sie ihn nach Hause mitnehmen.
Achten Sie darauf, daB der Akku im Computer geladen ist. Bei der
Sicherheitskontrolle im Flughafen werden Sie mdglicherweise
aufgefordert, den Computer einzuschalten, wenn Sie ihn in den
Abfertigungsbereich mitnehmen.

Mitzunehmendes Zubehor

Nehmen Sie folgendes mit:
¢ Netzteil
e  Zusatzliche, vollgeladene Akkus

e  Zusatzliche Druckertreiber-Dateien, wenn Sie einen anderen Drucker
verwenden mdchten

e  AcerMedia-Laufwerkmodul(e)

Besondere Hinweise

Beachten Sie zusétzlich zu den Richtlinien zum Mitnehmen des
Computers nach Hause die folgenden Richtlinien, um den Computer beim
Reisen zu schitzen:

e Nehmen Sie den Computer immer als Handgepack mit.

e Lassen Sie den Computer mdglichst durch eine Person untersuchen.
Die Rontgenkontrollen am Flughafen sind unschédlich, tragen Sie den
Computer aber nicht durch einen Metalldetektor.
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¢ Bringen Sie Disketten nicht in die Nahe von mobilen Metalldetektoren.

Auslandsreisen mit dem Computer

Dazu z&hlen Reisen auBerhalb der Landesgrenzen.

Vorbereiten des Computers

Bereiten Sie den Computer so wie flir andere Reisen vor.

Mitzunehmendes Zubehdr

Nehmen Sie folgendes mit:

e Netztell

e Fir das Zielland geeignete Netzkabel
e  Zusatzliche, vollgeladene Akkus

e AcerMedia-Laufwerkmodul(e)

e  Zusatzliche Druckertreiber-Dateien, wenn Sie einen anderen Drucker
verwenden mdchten

e Kaufbeleg zur Vorlage beim Zoll

e Internationale Garantie flir Reisende

Besondere Hinweise

Beachten Sie dieselben Hinweise wie flir andere Reisen mit dem
Computer. Die folgenden Tips sind bei Auslandsreisen zuséatzlich hilfreich:

e Achten Sie bei Reisen in ein anderes Land darauf, daB die dortige
Netzspannung und die vorgesehenen Netzkabel kompatibel sind.
Erwerben Sie andernfalls ein Netzkabel, das flir die dortige
Netzspannung geeignet ist. Benutzen Sie keine Spannungskonverter
fur Haushaltsgerate, um den Computer mit Energie zu versorgen.

e Wenn Sie das Modem verwenden, priifen Sie, ob das Modem und der
Stecker kompatibel mit dem Telekommunikationssystem des
Ziellandes sind.
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) Sichern des Computers

Ihre Computer ist eine wertvolle Investition, auf die Sie achtgeben missen.
Erlernen Sie, wie Sie Ihren Computer schiitzen und auf ihn aufpassen.

Die Sicherheitsfunktionen umfassen Hardware- und Software-Sperren:
Eine Diebstahlsicherung und Kennworter.

Anschlu3 fir Diebstahlsicherung

An der linken AnschluBplatte des Computers befindet sich ein AnschluB
fur eine Diebstahlsicherung, an den Sie eine Kensington-kompatible
Diebstahlsicherung anschlieBen kénnen.

Binden Sie ein Diebstahlsicherungskabel an ein unbewegliches Objekt wie
einen Tisch oder einen Griff einer abgeschlossenen Schublade. Stecken
Sie das Schlof in den AnschluB fiir die Diebstahlsicherung, und schlieBen
Sie dieses ab.

Der Computer wird durch drei verschiedene Kennworter vor
unberechtigtem Zugriff geschitzt. Das Setzen dieser Kennworter erzeugt
verschiedene Schutzebenen fir den Computer und die Daten:

Kennworter

Der Computer wird durch drei verschiedene Kennwérter vor
unberechtigtem Zugriff geschiitzt. Das Setzen dieser Kennwérter erzeugt
verschiedene Schutzebenen fir den Computer und die Daten:

e Das Setup-Kennwort verhindert den unberechtigten Zugang zum
BIOS-Dienstprogramm. Sobald dieses gesetzt ist, miissen Sie das
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Kennwort eingeben, um auf das BIOS-Dienstprogramm zugreifen zu
kénnen. Fir Einzelheiten siehe “BIOS-Dienstprogramm” auf Seite 47
und lhre Online-Hilfe.

Das Einschaltkennwort sichert Ihnren Computer vor unberechtigter
Verwendung. Verwenden Sie dieses Kennwort zusammen mit
Kennwort-Kontrollen beim Hochfahren und Aufwachen aus dem
Ruhemodus flr maximale Sicherheit.

Das Festplattenkennwort schitzt lhre Daten vor unberechtigtem
Zugriff auf die Festplatte. Selbst wenn die Festplatte aus dem
Computer entfernt und an einen anderen Computer angeschlossen
wird, kann ohne das Festplattenkennwort nicht auf sie zugegriffen
werden.

Wichtig! Vergessen Sie das Setup- und das Festplattenkennwort
nicht! Wenn Sie das Kennwort vergessen, wenden Sie sich an lhren
Handler oder ein autorisiertes Servicecenter.

Eingeben von Kennwartern

Wenn ein Kennwort gesetzt ist, erscheint in der linken Ecke des Display-
Bildschirms eine Eingabeaufforderung fir das Kennwort.

Wenn das Setup-Kennwort gesetzt ist, wird die folgende
Eingabeaufforderung angezeigt, wenn Sie beim Starten F2 zum
Offnen des BIOS-Dienstprogramms driicken.

Setup Password

Geben Sie das Setup-Kennwort ein, und driicken Sie die
Eingabetaste, um das BIOS-Dienstprogramm aufzurufen.

Wenn das Einschaltkennwort gesetzt ist, wird die folgende
Eingabeaufforderung beim Hochfahren angezeigt.

|\

Geben Sie das Einschaltkennwort ein (flr jedes eingegebene Zeichen
wird das Symbol . angezeigt), und driicken Sie die Eingabetaste, um
mit dem Computer zu arbeiten. Wenn Sie das Kennwort fehlerhaft
eingeben, wird das Symbol x angezeigt. Versuchen Sie es dann
erneut, und driicken Sie die Eingabetaste.
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¢ Wenn das Festplattenkennwort gesetzt ist, wird die folgende
Eingabeaufforderung beim Hochfahren angezeigt.

B’

Geben Sie das Festplattenkennwort ein (fir jedes eingegebene
Zeichen wird das Symbol . angezeigt), und driicken Sie die
Eingabetaste, um mit dem Computer zu arbeiten. Wenn Sie das
Kennwort fehlerhaft eingeben, wird das Symbol x angezeigt.
Versuchen Sie es dann erneut, und driicken Sie die Eingabetaste.

Wichtig! Sie haben drei Versuche, ein Kennwort einzugeben. Wenn
Sie das Kennwort richtig eingegeben haben, das Symbol fir die
korrekte Eingabe angezeigt.

Wenn Sie das Kennwort dreimal nicht richtig eingegeben haben, wird
die folgende Meldung oder das folgende Symbol angezeigt.

Setup Power-on/Hard Disk

Incorrect password specified. System disabled. III

Schieben und halten Sie den Netzschalter flr vier Sekunden, um den
Computer herunterzufahren. Schalten Sie den Computer dann erneut
ein, und versuchen Sie es noch einmal. Wenn es lhnen nicht gelingt,
das korrekte Festplattenkennwort einzugeben, wenden Sie sich an
Ihren Handler oder ein autorisiertes Servicecenter.

Einrichten von Kennwortern

Sie kénnen Kennwdrter folgendermaBen einrichten:
¢ Notebook-Manager
e  BIOS-Dienstprogramm

Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte |hrer Online-Hilfe.
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Nach dem Erlernen der Grundlagen Ihres
TravelMate-Computers konnen Sie sich mit den
erweiterten Funktionen Ihres Computers vertraut
machen. In diesem Kapitel wird beschrieben,
wie Sie Optionen hinzufligen und Komponenten
aktualisieren, um auf Inrem Computer eine
bessere Leistung zu erzielen und ihn
anzupassen.
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) Erweitern mit Optionen

Ihr TravelMate bietet ein umfassendes Erlebnis fiir mobile Computerarbeit.

AcerMedia-Schachtmodule

Um Laufwerkmodule im AcerMedia-Laufwerkschacht zu wechseln, folgen
Sie diesen Schritten:

1.

2
3.
4

Schalten Sie Ihren Computer aus.
SchlieBen Sie die Display-Abdeckung.
Drehen Sie den Computer herum.

Schieben und halten Sie die Entriegelung fur den AcerMedia-
Laufwerkschacht (a); ziehen Sie dann das Laufwerkmodul aus dem
AcerMedia-Laufwerkschacht (b) heraus.

Schieben Sie das Laufwerkmodul in den AcerMedia-
Laufwerkschacht. Die Entriegelung des Schachtes verriegelt es dann.

Drehen Sie den Computer herum.
Offnen Sie die Display-Abdeckung.

Schalten Sie lhren Computer ein.

AnschlieBbare Optionen

Anschlusse dienen zum AnschluB von Peripheriegeréten an lhren
Computer, wie Sie es bei einem Arbeitsplatzrechner tun wirden.
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Anweisungen zum AnschluB unterschiedlicher externer Geréte an den
Computer sind detailliert in Ihrer Online-Hilfe angegeben.

Fax/Daten-Modem

In einigen Modellen ist ein V.90-56 Kbit/s-AC97-Link-Fax/Daten-Modem
eingebaut.

Vorsicht! Dieser ModemanschluB eignet sich nicht fiir digitale
Telefonanschlisse. Wenn Sie dieses Modem mit einem digitalen
TelefonanschluB verbinden, wird das Modem beschadigt.

Verbinden Sie den ModemanschluB durch ein Telefonkabel mit einer
TelefonanschluBdose, um das Fax/Daten-Modem zu verwenden.

Starten Sie dann lhre Kommunikationssoftware. Anweisungen dazu finden
Sie in lhrem Kommunikationshandbuch.

Universal Serial Bus (USB)

Beim USB-AnschluB handelt es sich um einen seriellen
Hochgeschwindigkeits-Bus, mit dem Sie USB-Geréte in einer Reihe ohne
Belegung wertvoller Systemressourcen anschlieBen kénnen. lhr Computer
verflgt Uber zwei Anschlisse.
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PC-Karten-Einsteckplatze

Auf der linken Seite des Computers befinden sich zwei CardBus-PC-
Karten-Einsteckplatze vom Typ Il bzw. einer vom Typ lll. In diese
Einsteckplédtze kdnnen Sie eine Karte von der GroBe einer Kreditkarte
einstecken, durch die der Computer erweitert werden kann. Diese Karten
sollten ein PC-Kartenlogo ausweisen.

PC-Karten (vormals PCMCIA) sind Einsteckkarten fur portable Computer,
durch die Erweiterungen vorgenommen werden kdnnen, die lange nur fir
Arbeitsplatzrechner zur Verfiigung standen. Ubliche Typ lI-Karten sind
Karten mit Flash Memory, SRAM, Fax/Datenmodem sowie fiir LAN und
SCSI-AnschluB. CardBus verbessert die 16-Bit PC-Karten-Technologie
durch Erweiterung der Bandbreite auf 32 Bit.

Durch die ZV-Unterstiitzung (Zoomed Video) kann der Computer
Hardware-MPEG mit einer ZV-PC-Karte unterstiitzen.

Hinweis: Einzelheiten Uber die Installation und Verwendung der Karte
und deren Funktionen entnehmen Sie dem Handbuch der Karte.

Einfligen einer PC-Karte

Stecken Sie die Karte in den Einsteckplatz, und sorgen Sie gegebenenfalls
fiir die notwendigen Anschlisse (z. B. Netzwerkkabel). Einzelheiten dazu
finden Sie im Handbuch der Karte.

Auswerfen einer PC-Karte

Vor dem Auswerfen einer PC-Karte:
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1. Beenden Sie die Anwendung, die die Karte verwendet.

2. Klicken Sie mit der linken Maustaste auf das Symbol fiir die PC-Karte
auf der Taskleiste, und stoppen Sie den Betrieb der Karte.

3. Dricken Sie die Auswurftaste (a), um die Auswurftaste auszufahren.
Driicken Sie diese dann erneut (1), um die Karte auszuwerfen (b).

Aktualisieren von Schllsselkomponenten

Ihr Computer verfligt Gber ein herausragendes Leistungsvermogen. Fir
manche Anwendungsfélle bendtigen Sie aber moglicherweise noch mehr
Leistung. In solchen Fallen besteht die Mdglichkeit,
Schlisselkomponenten des Computers weiter aufzuriisten.

Hinweis: Wenden Sie sich an einen autorisierten Handler, wenn Sie
sich zum Aktualisieren einer Schllisselkomponente entschlieBen.

Arbeitsspeichererweiterung

Der Arbeitsspeicher kann mit 64-/128-/256-MB-64-Bit-Standard-
soDIMMs (Small Outline Dual Inline Memory Modules) auf 512 MB
erweitert werden. Der Computer ist flir SDRAM (Synchronous Dynamic
Random Access Memory) ausgelegt.

Der Computer enthalt zwei Einsteckplédtze fur Arbeitsspeicher, von denen
einer vom standardmaBigen Arbeitsspeicher belegt ist. Sie kénnen den
Arbeitsspeicher dadurch erweitern, indem Sie ein Arbeitsspeichermodul
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im freien Einsteckplatz installieren, oder den standardmaBigen
Arbeitsspeicher durch ein Arbeitsspeichermodul héherer Kapazitat
ersetzen.

Einbauen von Arbeitsspeicher

Folgen Sie zum Einbauen von Arbeitsspeicher den folgenden
Anweisungen:

1. Schalten Sie den Computer aus, ziehen Sie das Netzteil (sofern
angeschlossen) ab, und entfernen Sie den Akkusatz. Drehen Sie den
Computer dann um, damit Sie an die Unterseite gelangen.

2. Entfernen Sie die Schrauben der Abdeckung des Arbeitsspeichers,
ziehen Sie die Abdeckung dann hoch, und entfernen Sie sie.
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3. Stecken Sie das Arbeitsspeichermodul diagonal in den Einsteckplatz,
und driicken Sie es dann vorsichtig nach unten, bis es einrastet.

4. Setzen Sie die Abdeckung wieder ein, und schrauben Sie sie wieder
fest.

Der Computer erkennt den Arbeitsspeicher automatisch und konfiguriert
die GesamtgrdéBe des Arbeitsspeichers neu.
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) Verwenden von System-
Dienstprogrammen

Sleep Manager

Die meisten Notebook-Computer besitzen eingebaute
Energiesparfunktionen. Dieser Computer besitzt zwei Energiesparmodi,
Standby und Ruhemodus.

Durch Standby wird der Computer in einen leichten Ruhezustand versetzt,
im Ruhemodus schaltet die gesamte Stromversorgung nach Speichern
des aktuellen Status des Computers ab. Wenn Sie den Computer das
néchste Mal einschalten, fahrt er an der Stelle fort, an der Sie ihn
ausgeschaltet haben.

Mit dem Sleep Manager kénnen Sie diese Funktionen fiir den Computer
aktivieren.

Um den Sleep Manager aufzurufen, doppelklicken Sie auf das Symbol
( #%. ) auf der Taskleisten, oder folgen Sie diesen Schritten:

1. Klicken Sie auf Start, Programme, Sleep Manager.

2. Wahlen Sie die Anwendung Sleep Manager, um das Programm zu
starten.
lhre Online-Hilfe enthalt weitere Einzelheiten.
& Sleep Manager (O]

ﬁ‘wf@ E]

Create Bemove Help Exit

z
e, !
=
Minimize

Video RAM: 4096 KB
SMBAM: E4 KB
Others: 4 KB

Cunent Setting——————————— On Board Information—————————————————————
Drive: C On Board Memory: B5E00 KB
Size: BI7E4 KB

Recommended Size:  BY7E1KE ¥ Enable indicator in the taskbar

FReady
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Notebook Manager

Der Computer besitzt ein eingebautes System-Setup-Programm mit dem
Namen Notebook Manager. Mit dem Windows-Programm Notebook
Manager kénnen Sie Kennworter, die Startreihenfolge der Laufwerke und
Energiesparfunktionen einstellen. Es zeigt auBerdem aktuelle Hardware-
Konfigurationen an.

Driicken Sie zum Starten von Notebook Manager Fn-F2, oder folgen Sie
diesen Anweisungen:

1. Klicken Sie auf Start, Programme, Notebook Manager.

2. Wahlen Sie die Anwendung Notebook Manager, um das Programm zu
starten.

Ilhre Online-Hilfe enthalt weitere Einzelheiten.
M Notebook Manager 7] x|

Infarmation Viewer | POST | EoutSequencel Passwoldl FowerManagemenll Display Devlcel

‘wiglcame to Natebook Manager
This page shows you the basic system configuration:
BIDS Revision: %33 RO1-420-EN

Device: [ Configuration -
CPU Intel

Celeron

550 MHz
Total Memary B4 MB
Wideo RaM 40MB
Hard Disk 4789 MB
CD-ROM Detected
Serial port Enabled )
FParallel Port Enabled
Intemnal Cache Cache ON (32 KB
External Cache Cache ON (123 KB]
TouchPad Enabled
Fuinting Device Internal installed anly ¥
4 »

| Change Asset Tag Number |

1] | Cancel | Lpnly | Help I

Launch Manager

Mit Launch Manager kénnen Sie die vier Starttasten belegen, die sich tber
der Tastatur befinden. See “Starttasten” on page 19, um die Position
dieser Tasten zu ermitteln.

Zum Starten des Launch Managers klicken Sie auf Start, Programme,
Launch Manager.
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¢~ Launch Manager M= B

[ RWIND TS Stan Mo Fromams\inten =] | Add | Delete |
eMal [ WD Thar5' St Mers Frograms\Dutin = &I
Launch Manager [ FinitalconiReleaseF aloontFn exe =] _#dd | Delete |
[FrifalconReleaseraonFnese” =] | Add | Delete |

Launch Manager

oK About

BIOS-Dienstprogramm

Das BIOS-Dienstprogramm ist ein in das BIOS (Basic Input/Output
System) des Computers integriertes Hardware-Konfigurationsprogramm.

Da lhr Computer bereits korrekt konfiguriert und optimiert ist, miissen Sie
dieses Dienstprogramm in der Regel nicht aufrufen. Im Fall von
Konfigurationsproblemen kann es jedoch erforderlich sein, mit diesem
Programm zu arbeiten.

Um das BIOS-Dienstprogramm zu starten, driicken Sie F2 beim POST
(Power On Self-Test), wédhrend das TravelMate-Logo angezeigt wird. lhre
Online-Hilfe enthalt weitere Einzelheiten.

BIOS Utility

System Information
Basic System Settings
Startup Configuration

Onboard Device Configuration
System Security
Loading Default Settings

T = Move highlight bar, .J = Select, Esc = Exit
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2 Anpassen Ihres Computers






In diesem Kapitel erfahren Sie, wie Sie bei
Ublichen Systemproblemen vorgehen. Lesen
Sie es vor dem Anruf bei einem Techniker,
wenn ein Problem auftritt. Losungen far
schwerwiegendere Probleme erfordern das
Offnen des Computers. Versuchen Sie nicht
selbst, den Computer zu 6ffnen. Wenden Sie
sich an lhren Handler oder ein autorisiertes
Servicecenter.
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) Typische Fragen

Im folgenden finden Sie eine Liste mdglicher Situationen, die bei der Arbeit
mit dem Computer auftreten kénnen. Fir jede dieser Situationen sind
einfache Antworten und Lésungen angegeben.

Ich habe den Netzschalter gedrickt und das Display
aufgeklappt, aber der Computer startet nicht und fahrt auch
nicht hoch.

Achten Sie auf die Stromversorgungsanzeige:

Leuchtet sie nicht, wird der Computer nicht mit Strom versorgt.
Prifen Sie folgendes:

Wenn Sie den Akku als Stromversorgung verwenden, ist er
maoglicherweise entladen und kann den Computer nicht mit
Energie versorgen. SchlieBen Sie das Netzteil an, und laden Sie
den Akkusatz auf.

Das Netzteil muB fest in den Computer und die Steckdose
eingesteckt sein.

Wenn sie leuchtet, prifen Sie folgendes:

Wenn die Sleep-Anzeige leuchtet, befindet sich der Computer im
Sleep-Modus. Driicken Sie eine beliebige Taste, oder beriihren
Sie das Touchpad, um fortzufahren.

Befindet sich eine nicht bootfahige Diskette im
Diskettenlaufwerk? Entfernen Sie diese oder ersetzen Sie sie mit
einer Systemdiskette, und driicken Sie Strg-Alt-Entf, um das
System neu zu starten.

Die Betriebssystemdateien sind moglicherweise beschadigt oder
fehlen. Legen Sie die Startdiskette in das Diskettenlaufwerk ein, die
Sie bei der Installation von Windows erstellt haben, und driicken Sie
Strg-Alt-Entf, um das System neu zu starten. Dadurch wird Ihr System
einer Diagnose unterzogen und gegebenenfalls wiederhergestellt.

Der Bildschirm bleibt leer.

Die Energiesparfunktion des Computers hat automatisch den Bildschirm
ausgeschaltet, um Strom zu sparen. Driicken Sie eine Taste, um die
Anzeige wiederherzustellen.
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Wenn die Anzeige durch Driicken einer Taste nicht wiederhergestellt wird,
kann dies zwei Griinde haben:

e Die Einstellung flr die Helligkeit ist zu gering. Driicken Sie zum
Einstellen der Helligkeit Fn-— (erh&hen) und Fn-« (verringern).

¢ Das Display-Gerét ist moglicherweise auf einen externen Monitor
eingestellt. Driicken Sie den Hotkey Fn-F5 zum Auswahlen des
Bildschirms, um die Anzeige auf den Computer zurlickzuschalten.

Die Anzeige fullt nicht den gesamten Bildschirm aus.

Priifen Sie, ob die Aufldsung auf 800x600, fir 12,1-Zoll-SVGA-LCD, oder
auf 1024x768, fir 12,1-Zoll- und 14,1-Zoll-TFT-LCD, gestellt ist. Klicken
Sie mit der rechten Maustaste auf den Windows-Desktop, und wahlen Sie
Eigenschaften, um das Dialogfeld Eigenschaften von Anzeige anzuzeigen.
Klicken Sie dann auf die Registerkarte Einstellungen, um die Auflésung auf
den richtigen Wert zu stellen. Geringere Aufldsungen als die angegebene
werden nicht formatfillend auf dem Computer oder einem externen
Monitor angezeigt.

Der Computer gibt keinen Sound aus.

Prifen Sie folgendes:

e Die Lautstdrke wurde moglicherweise stummgeschaltet. Achten Sie in
Windows auf das Symbol fiir die Lautstarkeregelung auf der
Taskleiste. Wenn es durchgestrichen ist, klicken Sie darauf, und
deaktivieren Sie das Kontrollkdstchen Alles aus.

e Die Lautsprecher sind moglicherweise ausgeschaltet. Driicken Sie
Fn-F8, um die Lautsprecher einzuschalten (durch diesen Hotkey
kdénnen Sie die Lautsprecher auch ausschalten).

e Die Einstellung fiir die Lautstérke ist zu gering. Achten Sie in Windows
auf das Symbol fir die Lautstarkeregelung auf der Taskleiste. Sie
koénnen die Lautstarke auch mit dem Lautstarkeregler auf der linken
AnschluBplatte des Computers regeln.

¢ Wenn Sie einen Kopfhdérer, Ohrhdrer oder externe Lautsprecher an
den Audioausgang auf der rechten AnschluBplatte des Computers
anschlieBen, werden die internen Lautsprecher automatisch
ausgeschaltet.

Ich méchte den CD-ROM- oder DVD-ROM-Trager bei
ausgeschaltetem Computer auswerfen. Ich kann den CD-
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ROM- oder DVD-ROM-Trager nicht auswerfen.

Es gibt eine mechanische Auswurftaste am CD-ROM- oder DVD-ROM-
Laufwerk. Fihren sie einfach die Spitze eines Kugelschreibers oder einer

Die Tastatur funktioniert nicht.

SchlieBen Sie versuchsweise eine externe Tastatur an den PS/2-AnschluB
an der Rickseite des Computers an. Wenn diese funktioniert, wenden Sie
sich an |hren Handler oder ein autorisiertes Servicecenter, da das interne
Tastaturkabel mdglicherweise locker ist.

Die serielle Maus funktioniert nicht.

Prifen Sie folgendes:

e Prifen Sie, ob das serielle Kabel fest im seriellen AnschluB
eingesteckt ist.

e Driicken Sie wahrend des POST-Vorgangs die Taste F2, um das
BIOS-Dienstprogramm aufzurufen. Priifen Sie dort, ob der serielle
AnschluB aktiviert ist. Fur Einzelheiten siehe “BIOS-Dienstprogramm
auf Seite 47 und Ihre Online-Hilfe.

”

Ich mdchte lieber eine externe Tastatur und Maus verwenden,
beide haben PS/2-Anschllisse, es gibt aber nur einen PS/2-
Anschlu3 am Computer.

Wenn Sie zwei PS/2-Gerate am Computer anschlieBen mochten,
bendtigen Sie eine PS/2-Y-Verzweigung.
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Der Drucker funktioniert nicht.

Prifen Sie folgendes:
e  Prifen Sie, ob der Drucker an die Stromversorgung angeschlossen
und eingeschaltet ist.

e  Prifen Sie, ob das Druckerkabel ordnungsgemaB an den parallelen
AnschluB des Computers und an den richtigen AnschluB am Drucker
angeschlossen ist.

e Dricken Sie wahrend des POST-Vorgangs die Taste F2, um das
BIOS-Dienstprogramm aufzurufen. Priifen Sie dort, ob der parallele
AnschluB aktiviert ist.

Ilch mbchte meinen Standort angeben, um das interne Modem
ZuU verwenden.

Fir einen problemlosen Betrieb der Kommunikationssoftware (z. B.
HyperTerminal) missen Sie Ihren Standort angeben:

1. Klicken Sie auf Start, und wahlen Sie Einstellungen,
Systemsteuerung.

1. Doppelklicken Sie auf Modems.
1. Klicken Sie auf Wahlparameter, und geben Sie lhren Standort an.

Beachten Sie dabei das Handbuch von Windows.

Ich erhalte vom Programm Sleep Manager die Fehlermeldung
“Not Enough Space for Allocation”.

Dies ist eine Fehlermeldung, die beim Erstellen der Ruhemodus-Datei
durch den Sleep Manager auftreten kann. Es gibt verschiedene Ursachen
fur diesen Fehler:

¢ Die Festplatte besitzt ausreichend freien Speicherplatz, aber dieser
freie Speicherplatz ist in kleine Fragmente aufgeteilt.

Der von Sleep Manager bendétigte freie Plattenplatz muB fortlaufend
sein. Lésen Sie dieses Problem durch ein Tool wie
Laufwerkdefragmentierung (Windows), um diese freien
Plattenbereiche zusammenzufiihren. Starten Sie Sleep Manager dann
noch einmal, um die Datei zu erstellen.

¢ Ein Plattenkomprimierungsprogramm wird benutzt.

Sleep Manager kann mit den meisten Komprimierungsprogrammen
arbeiten. Sleep Manager kann den Platz aber nur auf einem Host-
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Laufwerk anlegen. Ein Host-Laufwerk speichert die urspriinglichen

Dateiangaben und kann nicht komprimiert werden. Der freie Platz auf
dem Host-Laufwerk ist normalerweise sehr gering, deswegen muB die
Komprimierungssoftware erneut gestartet werden, um die GréBe des
(unkomprimierten) Host-Laufwerks fiir Sleep Manager zu vergréBern.



56 3 Fehlerbehebung meines Computers

Tips zur Fehlerbehebung

Dieses Notebook ist mit fortschrittlichen Funktionen ausgestattet und
zeigt Fehlerberichte direkt auf dem Bildschirm an, damit Sie eventuelle
Probleme 16sen kdnnen. AuBerdem wird diese Notebook-Familie mit PC-
Doctor ausgeliefert, einem leistungsfahigen Diagnosewerkzeug, mit dem
Sie die Hardwarekonfiguration bestimmen kénnen und Hardware- oder
Softwareprobleme klaren kénnen.

¢ Wenn das System eine Fehlermeldung ausgibt oder ein Fehler auftritt,
finden Sie Informationen unter “Fehlermeldungen” auf Seite 58.

e Wenn Sie vermuten, daB das System ein Problem hat, fihren Sie PC-
Doctor zur Diagnose aus. Siehe den folgenden Abschnitt.

Arbeiten mit PC-Doctor

Flhren Sie vor dem Start des Programms gegebenenfalls die folgenden
Aktionen aus:

1. Entfernen Sie alle externen Geréate (z. B. PC-Karten, externe Maus).

2. Offnen Sie das Dialogfeld Eigenschaften von System, und priifen Sie,
ob die Komponenten aktiviert sind, fir die Sie eine Diagnose
durchfliihren mochten.

So 6ffnen Sie das Dialogfeld Eigenschaften von System:

a. Klicken Sie auf Start, und wihlen Sie Einstellungen,
Systemsteuerung.

b. Doppelklicken Sie auf System.
c. Klicken Sie auf die Registerkarte Geriite-Manager.

3. SchlieBen Sie alle Anwendungsprogramme (z. B. Fax- oder
Kommunikationsprogramme), wenn Sie das Modem untersuchen
mdochten.

Doppelklicken Sie zum Starten von PC-Doctor einfach auf das Symbol
PC-Doctor auf dem Windows-Desktop. Sie kénnen auf PC-Doctor auch
folgendermaBen zugreifen:

1. Klicken Sie auf Start, Programme, PC-Doctor.
1. Klicken Sie auf das Programm PC-Doctor.
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Wenn PC-Doctor keinen Systemfehler entdeckt, installieren Sie den
Software-Treiber der Komponente neu von der Recovery-CD, bei der Sie
ein Problem vermuten. Wenn weiterhin Probleme auftreten, kdnnen Sie
online und per Internet auf unseren Technischen Support-Service
zurlickgreifen. Beachten Sie bitte flr Einzelheiten den folgenden
Abschnitt.



58 3 Fehlerbehebung meines Computers

Fehlermeldungen

Wenn Sie eine Fehlermeldung erhalten, notieren Sie diese, und beheben
Sie das Problem wie angegeben. In der folgenden Tabelle sind die
Fehlermeldungen in alphabetischer Reihenfolge zusammen mit dem
empfohlenen Vorgehen zur Korrektur aufgeftihrt.

Fehlermeldungen Korrektur

CMOS Battery Bad Wenden Sie sich an lhren Handler oder ein
autorisiertes Servicecenter.

CMOS Checksum Error Wenden Sie sich an lhren Handler oder ein
autorisiertes Servicecenter.

Disk Boot Failure Legen Sie eine bootfahige Diskette in das
Diskettenlaufwerk (A:) ein, und driicken Sie die
Eingabetaste, um das System neu zu starten.

Diskette Drive Controller Wenden Sie sich an Ihren Handler oder ein

Error or No Controller autorisiertes Servicecenter.
Present
Diskette Drive Error Wenden Sie sich an Ihren Handler oder ein

autorisiertes Servicecenter.

Diskette Drive Type Driicken Sie F2 (wéhrend des POST-Vorgangs), um

Mismatch das BIOS-Dienstprogramm zu 6ffnen. Driicken Sie
dann zum Beenden und Neukonfigurieren des
Computers Esc.

Equipment Driicken Sie F2 (wéhrend des POST-Vorgangs), um

Configuration Error das BIOS-Dienstprogramm zu &ffnen. Driicken Sie
dann zum Beenden und Neukonfigurieren des
Computers Esc.

Hard Disk 0 Error Wenden Sie sich an Ihren Handler oder ein
autorisiertes Servicecenter.

Hard Disk 0 Extended Wenden Sie sich an Ihren Handler oder ein
Type Error autorisiertes Servicecenter.
I/O Parity Error Wenden Sie sich an Ihren Handler oder ein

autorisiertes Servicecenter.



Fehlermeldungen
Insert system diskette
and press <Enter> key
to reboot

Keyboard Error or No
Keyboard Connected

Keyboard Interface Error

Memory Size Mismatch

Missing operating
system

Non-system disk or disk
error. Replace and strike
any key when ready.

Pointing Device Error
Pointing Device
Interface Error

Protected Mode Test Fail
RAM BIOS Bad

RAM Parity Error

Real-Time Clock Error

Korrektur

Legen Sie eine bootféhige Diskette in das
Diskettenlaufwerk (A:) ein, und driicken Sie die
Eingabetaste, um das System neu zu starten.

Wenden Sie sich an lhren Handler oder ein
autorisiertes Servicecenter.

Wenden Sie sich an Ihren Handler oder ein
autorisiertes Servicecenter.

Driicken Sie F2 (wéhrend des POST-Vorgangs), um
das BIOS-Dienstprogramm zu 6ffnen. Driicken Sie
dann zum Beenden und Neukonfigurieren des
Computers Esc.

Driicken Sie F2 (wéhrend des POST-Vorgangs), um
das BIOS-Dienstprogramm zu &ffnen. Driicken Sie
dann zum Beenden und Neukonfigurieren des
Computers Esc.

Legen Sie eine bootféhige Diskette in das
Diskettenlaufwerk (A:) ein, und driicken Sie die
Eingabetaste, um das System neu zu starten.

Wenden Sie sich an lhren Handler oder ein
autorisiertes Servicecenter.

Wenden Sie sich an lhren Handler oder ein
autorisiertes Servicecenter.

Wenden Sie sich an lhren Handler oder ein
autorisiertes Servicecenter.

Wenden Sie sich an lhren Handler oder ein
autorisiertes Servicecenter.

Wenden Sie sich an lhren Handler oder ein
autorisiertes Servicecenter.

Driicken Sie F2 (wahrend des POST-Vorgangs), um
das BIOS-Dienstprogramm zu &ffnen. Driicken Sie
dann zum Beenden und Neukonfigurieren des
Computers Esc.

59
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Fehlermeldungen Korrektur

Video RAM BIOS Bad Wenden Sie sich an Ihren Handler oder ein
autorisiertes Servicecenter.

Wenn Sie nach Beachten der KorrekturmaBnahmen weiterhin Probleme
bemerken, wenden Sie sich bitte an Ihren Handler oder ein autorisiertes

Servicecenter. Einige Probleme kénnen mit dem BIOS-Dienstprogramm
behoben werden.
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) Inanspruchnahme von
Dienstleitstungen

Internationale Garantie fur Reisende (ITW)

Ihr Computer ist durch eine Internationale Garantie fiir Reisende (ITW)
geschitzt, die lhnen Sicherheit auf Reisen gibt. Unser weltweites
Servicecenter-Netz steht Ihnen zur Unterstiitzung zur Verfligung.

Mit lhrem Computer erhalten Sie einen ITW-PaB (Internationale Garantie
fur Reisende). Dieser PaB enthélt alle Angaben, die Sie Uber das ITW-
Programm bendtigen. Die handliche Broschiire enthélt eine Liste der lhnen
zur Verfligung stehenden autorisierten Servicecenter. Lesen Sie sie
griindlich durch.

Haben Sie Ihren ITW-PaB immer zur Hand. Insbesondere auf Reisen,
damit Sie die Vorteile unserer Servicecentren nutzen kénnen. Stecken Sie
Ihren Kaufnachweis in die vordere, innere Umschlagklappe vom ITW-PaB.

Wenn sich in dem Land, das Sie besuchen, kein durch Acer autorisierter
ITW-Servicestandort befindet, konnen Sie sich auch an unsere weltweiten
Blros wenden.

Es gibt drei Mdglichkeiten, um technische Unterstiitzung und
Informationen von Acer anzufordern:

e Weltweiter Internet-Service unter http://www.acer.com/
e  Online-Service in den USA und Kanada, Telefon 1-800-816-2237
e Rufnummern fir technischen Support in verschiedenen Léndern

Eine Liste der Rufnummern fiir technischen Support erhalten Sie
folgendermaBen:

1. Klicken Sie auf Start, und wéhlen Sie Einstellungen,
Systemsteuerung.

2. Doppelklicken Sie auf System.
3. Klicken Sie auf die Schaltflache Support Information.

Vor einem Anruf

Halten Sie die folgenden Angaben bereit, wenn Sie den Online-Service
von Acer kontaktierten, und halten Sie sich bitte bei Inrem Computer auf,
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wenn Sie anrufen. Mit Ihrer Unterstitzung kénnen wir die Zeit eines
Anrufes reduzieren und so Ihre Probleme effektiv I16sen.

Wenn Sie Fehlermeldungen oder Warnténe von lhrem Computer erhalten,
schreiben Sie diese wie auf dem Bildschirm angezeigt nieder, oder merken
Sie sich die Anzahl und Folge im Fall von Warnténen.

Wenn Sie die Diagnose durch PC-Doctor durchflihren konnten, suchen Sie
die Protokolldatei durch Auswahl von Windows, Test Log in der Mendleiste
von PC-Doctor.

Wenn Sie lhr Notebook noch nicht registriert haben, miissen Sie dies bei
lhrem ersten Anruf bei Acer tun.

Dazu mussen Sie die folgenden Angaben Ubermitteln:

Name:

Adresse:

Telefonnummer:

Computer und Modelltyp:

Seriennummer:

Kaufdatum:







Dieser Anhang fuhrt die allgemeinen
technischen Daten lhres Computers auf.



Mikroprozessor

Intel® Mobile Celeron®-Prozessor mit 128 KB Cache

Arbeitsspeicher

Hauptspeicher bis auf 512 MB erweiterbar

Zwei 144-Pin-Standard soDIMM-Sockets-SDRAM (Synchronous
Dynamic Random Access Memory)

512 KB Flash ROM BIOS

Datenspeicherung

Ein internes 3,5-Zoll-Diskettenlaufwerk
Eine Enhanced-IDE-Festplatte mit hoher Kapazitét

Ein internes, entfernbares 5,25-Zoll-CD-ROM- oder DVD-ROM-
Laufwerk

Display und Grafik

12,1-Zoll-HPA- (High performance addressing-) mit 32-Bit-True-
Color-Darstellung bei Aufldsung von 800 x 600 (SVGA), 12,1-Zoll-
oder 14,1-Zoll-TFT-LCD-Bildschirm (Thin-Film-Transistor-
FlUssigkristallanzeige) mit 32-Bit-True-Color-Darstellung bei
Aufldsung von 800 x 600 (SVGA) bzw. 1024 x 768 (XGA)

2X AGP-Bus mit 3D-Beschleunigung
3D-Funktionen
Gleichzeitige Anzeige auf LCD-Display und Monitor

Unterstitzung von zwei Bildschirmen

Audio

16-Bit-PCI-Stereo-Audio mit integriertem Wavetable-Synthesizer
Zwei integrierte Lautsprecher und Mikrofon
Sound Blaster Pro- und Windows Sound System-kompatibel

Getrennte Audioanschlisse fiir Audioausgang, Audioeingang und
Mikrofoneingang

Tastatur und Zeigegerat

Windows-Tastatur mit 84/85/88 Tasten

65
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¢ Ergonomisches Touchpad-Zeigegerat mit Bildlauffunktion

I/O-Anschlisse
¢ Eingebaut:
e CardBus-Steckplatz flir zweimal Typ Il oder einmal Typ llI
e Eine RJ-11-Modembuchse
e Eine Stromversorgungsbuchse (Gleichspannungseingang)
e  Ein paralleler AnschluB (ECP/EPP-kompatibel)
e  Ein AnschluB fur externen Monitor
e Ein Tastatur-/MausanschluB3 (PS/2-kompatibel)
e Ein Lautsprecher/Kopfhérerausgang
e  Ein Audioeingang
¢ Ein Mikrofoneingang
e Zwei USB-Anschliisse

e Ein 9poliger serieller AnschluB nach RS-232 (UART16550-
kompatibel)

Gewicht und Abmessungen
e 2,8Kkg fur 12,1-Zoll-TFT-Modell mit Akku und CD-ROM-Laufwerk
e 310 x 255 x 36,6 mm

Temperatur
e Betrieb: 5°C ~ 35°C
e lLagerung: -20 °C ~ 60 °C

Feuchtigkeit (nichtkondensierend)
e Betrieb: 20 % - 80 % relative Luftfeuchte
e lLagerung: 20 % - 80 % relative Luftfeuchte

System
e ACPI-Unterstltzung
e DMI 2.0-kompatibel



Akkusatz
e  38,4-Wattstunden-NiMH-Hauptakkusatz
e 2 Stunden Schnelladung/5 Stunden Betriebsladung

Netzteil
e 60 Watt
e Automatisch anpassend an 100-240 V Wechselstrom, 50-60 Hz

Optionen
e  64-/128-/256-MB-Speichererweiterungsmodule
e AcerMedia-Schachtmodule
¢ CD-ROM-Laufwerk
e DVD-ROM-Laufwerk
e PS/2-Y-Verzweigungskabel
e  Zusatzliches Netzteil und zusétzlicher Akkusatz
¢ USB-Videocapture-Kit
e Dateilibertragungskabel
e Externes numerisches Tastenfeld
e  Externes Akkuladegeréat
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Anhang A Technische Daten






Dieser Anhang listet die allgemeinen Hinweise
lhres Computers auf.
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FCC-Hinweis

Dieses Gerat wurde getestet und entspricht den Grenzwerten fiir digitale Geréte der
Klasse B (siehe Abschnitt 15 der FCC-Bestimmungen). Diese Grenzwerte bieten
einen ausreichenden Schutz gegen Interferenzen bei hauslichen Installationen. Das
Gerat erzeugt und verwendet hochfrequente Schwingungen und kann sie
ausstrahlen. Wenn es nicht nach den Anweisungen des Herstellers aufgestellt und
betrieben wird, kénnen Stérungen im Radio- und Fernsehempfang auftreten.

In Ausnahmeféllen kénnen bestimmte Installationen dennoch geringe Stérungen
verursachen. Sollte der Radio- und Fernsehempfang beeintréachtigt sein, was durch
Ein- und Ausschalten des Gerétes festgestellt werden kann, empfiehlt sich die
Behebung der Stérung durch eine oder mehrere der folgenden MaBnahmen:

* Richten Sie die Empfangsantenne neu aus, oder stellen Sie sie an einem
anderen Platz auf.

e VergréBern Sie den Abstand zwischen Gerat und Empféanger.

e  Stecken Sie den Netzstecker des Gerétes in eine andere Steckdose, so daB
das Geréat und der Empfénger an verschiedene Stromkreise angeschlossen
sind.

. Wenden Sie sich an einen Fachhéndler oder erfahrenen Radio-/
Fernsehtechniker.

Hinweis: Abgeschirmte Kabel

Fur sdmtliche Verbindungen mit anderen Computern miissen zur Einhaltung der
FCC-Bestimmungen abgeschirmte Kabel verwendet werden.

Hinweis: Peripheriegerate

An dieses Gerat dirfen nur Peripheriegerate (Eingabe-/Ausgabegeréte, Terminals,
Drucker usw.) angeschlossen werden, die getestet und als Gbereinstimmend mit
den Grenzwerten fir Gerdte der Klasse B befunden wurden. Bei AnschluB von nicht
zertifizierten Peripheriegerdten konnen Stérungen im Radio- und Fernsehempfang
auftreten.

Achtung

Laut FCC-Bestimmungen ist der Benutzer darauf hinzuweisen, daB Gerate, an
denen nicht vom Hersteller ausdriicklich gebilligte Anderungen oder
Modifizierungen vorgenommen werden, vom Benutzer nicht betrieben werden
dirfen.
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Nutzungsbedingungen

Dieses Gerat entspricht Abschnitt 15 der FCC-Bestimmungen. Fiir den Betrieb sind
folgende Bedingungen zu beachten: (1) Das Gerat darf keine schadlichen
Interferenzen erzeugen und (2) muB empfangene Interferenzen aufnehmen, obwohl
diese zu Betriebsstérungen fiihren kénnen.

Hinweis: Benutzer in Kanada

Dieses Gerét der Klasse B entspricht allen Anforderungen der Canadian
Interference-Causing Equipment Regulations (kanadische Richtlinien fir Gerate, die
Funkstdrungen erzeugen kénnen).

Remarque a l'intention des utilisateurs canadiens

Cet appareil numérique de la classe B respected toutes les exigences du
Reéglement sur le matériel brouilleur du Canada.

Hinweise fur Modems

FCC

Dieses Gerét entspricht Abschnitt 68 der FCC-Bestimmungen. An der Unterseite
des Modems befindet sich ein Typenschild, das u. a. die FCC-
Registrierungsnummer sowie den AnschluBwert (Ringer Equivalence Number; REN)
fur dieses Geréat enthélt. Sie missen diese Informationen auf Anforderung lhrer
Telefongesellschaft mitteilen.

Wenn |hr Gerat Stérungen im Fernmeldenetz verursacht, kann lhre
Telefongesellschaft lhren AnschluB zeitweise sperren. Nach Méglichkeit werden Sie
vorab dariiber in Kenntnis gesetzt. Sollte eine Benachrichtigung im voraus nicht
mdglich sein, werden Sie so bald wie mdglich informiert. Sie werden ebenfalls tber
Ihr Recht zur Beschwerdefiihrung bei der FCC in Kenntnis gesetzt.

Ihre Telefongesellschaft kann an ihren Einrichtungen, Geréten, Abldufen oder
Verfahren Anderungen vornehmen, die méglicherweise die korrekte Funktion Ihres
Gerates beeintrachtigen. Sie werden in einem solchen Fall im voraus informiert, um
die Unterbrechung des Telefondienstes nach Méglichkeit zu vermeiden.

Wenn dieses Gerat nicht korrekt arbeitet, trennen Sie es zur Ermittlung der
Problemursache vom Telefonnetz. Wenn die Ursache des Problems bei lhrem Gerat
liegt, verwenden Sie es nicht weiter, und wenden Sie sich an Ihren Handler.

CTR 21

Dieses Gerat wurde gemaB CTR 21 (Ratsentscheidung 98/482/EC) fir den
EinzelanschluB an das 6ffentliche Telefonnetz in ganz Europa zugelassen. Aufgrund
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der vorhandenen Unterschiede zwischen den 6ffentlichen Telefonnetzen der
verschiedenen Lénder stellt diese Zulassung jedoch keine uneingeschrénkte
Garantie dar, daB das Gerat an jedem TelefonanschluB korrekt funktioniert. Wenden
Sie sich bei Problement zuerst an lhren Handler.

Wichtige Sicherheitshinweise

Lesen Sie diese Hinweise sorgféltig durch. Bewahren Sie sie so auf, daB Sie sie
spater leicht wiederfinden kénnen.

1. Beriicksichtigen Sie alle Warnungen, und folgen Sie allen Anweisungen, die
auf dem Produkt aufgefihrt sind.

2. Ziehen Sie den Netzstecker aus der Netzsteckdose, bevor Sie das Produkt
reinigen. Verwenden Sie keine flissigen Reinigungsmittel oder Sprays.
Verwenden Sie zum Reinigen einen feuchten Lappen.

Verwenden Sie dieses Produkt nicht in der Nahe von Wasser.

Stellen Sie das Produkt nur auf einen festen und stabilen Untergrund. Das
Produkt kdnnte sonst herunterfallen und schwer beschadigt werden.

5. Die Liftungsschlitze auf der Riickseite oder Unterseite des Geh&uses dienen
der Kiihlung der inneren Komponenten und damit dem zuverlassigen Betrieb
des Produkts. Um das Produkt vor Uberhitzung zu schiitzen, diirfen diese
Schlitze auf keinen Fall versperrt oder abgedeckt werden. Stellen Sie das
Produkt daher nicht auf einem Bett, Sofa, Teppich oder einer &hnlichen
Oberflache ab. Stellen Sie das Produkt niemals in der Nahe oder Uber einem
Heizkorper ab. Es darf nur dann in andere Anlagen integriert werden, wenn
eine ausreichende Kuhlung gewahrleistet ist.

6. Dieses Produkt darf nur an Netzspannungsquellen angeschlossen werden, die
den Spezifikationen auf dem Typenschild entsprechen. Wenn Sie die
entsprechenden Werte lhrer Netzspannungsquelle nicht kennen, wenden Sie
sich an lhren Handler oder Stromversorger.

7. Stellen Sie keine Gegensténde auf das Netzkabel. Stellen Sie das Produkt
nicht so auf, daB Personen auf das Netzkabel treten kénnen.

8. Wenn Sie ein Verlangerungskabel verwenden, stellen Sie sicher, daB3 die
Summe der Amperewerte der an dieses Kabel angeschlossenen Gerate nicht
den maximalen Amperewert des Verldngerungskabels tUberschreitet. Stellen
Sie auBerdem sicher, da der Gesamtamperewert aller in eine Netzsteckdose
eingesteckten Geréte nicht den Wert der Uberlastsicherung liberschreitet.

9. Stecken Sie auf keinen Fall Gegensténde in die Gehduseéffnungen, da diese
gefahrliche, spannungsfiihrende Teile beriihren oder diese kurzschlieBen und
dadurch einen Brand oder einen Stromschlag verursachen kénnten. GieBen
Sie keine Flussigkeit auf das Produkt.

10. Versuchen Sie nicht, dieses Produkt selbst zu warten, da Sie sich durch Offnen
oder Abnehmen des Gehauses gefahrlichen Spannungen oder anderen
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11.

12.

13.

14.

Anhang B Hinweise

Gefahren aussetzen. Alle Wartungsarbeiten missen vom Kundendienst
durchgeflihrt werden.

Tritt einer der folgenden Félle ein, ziehen Sie den Netzstecker des Geréts, und
beauftragen Sie lhren zustédndigen Kundendienst mit den Reparaturarbeiten:

a.  Wenn das Netzkabel oder der Netzstecker beschidigt oder durchgescheuert sind.
b.  Wenn Fliissigkeit in das Innere des Produkts gelangt ist.
c.  Wenn das Produkt Regen oder Wasser ausgesetzt war.

d.  Wenn das Produkt nicht ordnungsgeméf funktioniert, obwohl die
Betriebsanleitungen eingehalten wurden. Nehmen Sie nur die Einstellungen vor,
die in der Betriebsanleitung beschrieben sind, da andere Einstellungen
Beschidigungen zur Folge haben konnen und oft umfangreiche Arbeiten zur
Wiederinstandsetzung des Gerites durch einen qualifizierten Techniker erfordern.

e.  Wenn das Produkt heruntergefallen ist oder das Gehduse beschiddigt wurde.

f.  Wenn das Gerit durch einen deutlichen Leistungsabfall auf notwendige
Wartungsmafinahmen hinweist.

Tauschen Sie Akkus gegen den gleichen, von uns empfohlenen Typ aus. Bei
Verwendung anderer Akkus besteht Brand- und Explosionsgefahr. Lassen Sie
den Akku von einem qualifizierten Techniker austauschen.

Vorsicht! Akkus kénnen explodieren, wenn Sie nicht ordnungsgemaB
verwendet werden. Bauen Sie sie nicht auseinander, und werfen Sie sie nicht
ins Feuer. Halten Sie Akkus von Kindern fern, und entsorgen Sie verbrauchte
Akkus umgehend.

Fir den AnschluB des Gerétes darf nur ein geeignetes Netzkabel (befindet sich
im Zubehorkarton Ihres Gerates) verwendet werden. Das Netzkabel muf3
abtrennbar sein und folgenden Anforderungen entsprechen: UL-gepriift/CSA-
zertifiziert, Typ SPT-2, min. 7 A/125 Volt, vom VDE oder einer entsprechenden
Organisation zugelassen. Maximale Lénge: 4,6 m.

Laser-Konformitatserklarung

Das CD-ROM- oder DVD-ROM-Laufwerk in diesem Computer ist mit einem Laser
ausgestattet. Der Klassifizierungsaufkleber (siehe unten) befindet sich auf dem CD-
ROM- bzw. DVD-ROM-Laufwerk.

CLASS 1 LASER PRODUCT
CAUTION: INVISIBLE LASER RADIATION WHEN OPEN. AVOID EXPOSURE TO
BEAM.

APPAREIL A LASER DE CLASSE 1 PRODUIT
LASERATTENTION: RADIATION DU FAISCEAU LASER INVISIBLE EN CAS
D’OUVERTURE. EVITTER TOUTE EXPOSITION AUX RAYONS.
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LASER-PRODUKT DER KLASSE 1
VORSICHT: UNSICHTBARE LASERSTRAHLUNG, WENN ABDECKUNG
GEOFFNET, NICHT DEM STRAHL AUSSETZEN

PRODUCTO LASER DE LA CLASE |
ADVERTENCIA: RADIACION LASER INVISIBLE AL SER ABIERTO. EVITE
EXPONERSE A LOS RAYOS.

ADVARSEL: LASERSTRALING VEDABNING SE IKKE IND | STRALEN.

VARO! LAVATTAESSA OLET ALTTINA LASERSATEILYLLE.
VARNING: LASERSTRALNING NAR DENNA DEL AR OPPNAD ALA TUIJOTA
SATEESEENSTIRRA EJ IN | STRALEN

VARNING: LASERSTRALNING NAR DENNA DEL AR OPPNADSTIRRA EJ IN |
STRALEN

ADVARSEL: LASERSTRALING NAR DEKSEL APNESSTIRR IKKE INN | STRALEN

Lithiumakku-Konformitatserklarung
CAUTION

Danger of explosion if battery is incorrectly replaced. Replace only with the same or
equivalent type recommended by the manufacturer. Discard used batteries according to the
manufacturer’s instructions.

ADVARSEL!

Lithiumbatteri - Eksplosionsfare ved fejlagtig handtering. Udskiftning ma kun ske
med batteri af samme fabrikat og type. Léver det brugte batteri tilbage til
leverandaren.

ADVARSEL

Eksplosjonsfare ved feilaktig skifte av batteri. Benytt samme batteritype eller en
tilsvarende type anbefalt av apparatfabrikanten. Brukte batterier kasseres i henhold
til fabrikantens instruksjoner.

VARNING

Explosionsfara vid felaktigt batteribyte. Anvand samma batterityp eller en
ekvivalent typ som rekommenderas av apparattillverkaren. Kassera anvant batteri
enligt fabrikantens instruktion.

VAROITUS

Péristo voi réjéahtaa, jos se on virheellisesti asennettu. Vaihda paristo ainoastaan
laitevalmistajan suosittelemaan tyyppiin. Havité kaytetty paristo valmistajan
ohjeiden mukaisesti.

VORSICHT!

Explosionsgefahr bei unsachgeméBem Austausch der Batterie. Ersatz nur durch
denselben oder einem vom Hersteller empfohlenem &hnlichen Typ. Entsorgung
gebrauchter Batterien nach Angaben des Herstellers.
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Jahr-2000-Konformitatserklarung

Die Notebook-Computer der TravelMate Serie 200 tragen das Logo “Hardware
NSTL Tested Year 2000 Compliant”. Damit wird bestétigt, daB dieses Modell durch
die NSTL mit dem YMark2000-Test lberprift wurde und den Anforderungen der
NSTL-Normen an die Jahr-2000-Hardware-Konformitéat gerecht geworden ist.

Weitere Informationen finden Sie auf der Web-Site des Acer Year 2000 Resource
Center unter (www.acer.com.tw/service/y2k)




) Index

A

AcerMedia drive

installing and removing 39

swapping 39
AcerMedia-Laufwerk 23
Akkusatz

Ladeanzeige 12

Pflegen vi
Ansicht

linke Seite 4

rechte Seite 5

Rickseite 6
Anzeigelichter 12
Arbeitsspeicher

Einbauen 43- 44
Erweitern 42
Audio 26

Fehlerbehebung 52
Lautstarke regeln 26

B
BIOS-Dienstprogramm 47

C

Caps Lock
Einschaltanzeige 12

capslock 14

CD-ROM
Auswerfen 23
Fehlerbehebung 53
manuell auswerfen 53

Computer
Anzeigen 12
Auslandsreisen 32
Ausschalten iv
Einrichten eines Biiros zu Hause

31
Einschaltanzeige 12
Entfernen 28
Fehlerbehebung 50
Funktionen 3, 10
Inlandsreisen 31
Leistung 10
Mitnehmen zu Besprechungen
29

Nach Hause mitnehmen 29
Pflegen v

Reinigung vi

Sicherheit 33

Tastaturen 14
Umhertragen 28

D

Diagnose 56

Dienstprogramm
Launch Manager 46
Notebook Manager 46
Sleep Manager 45

Display
Fehlerbehebung 51, 52
Hotkeys 17
Drucker
Fehlerbehebung 54
DVD 24
DVD-Filme
Abspielen 24
E
Euro 18
F

FAQ. Siehe Typische Fragen
Fehlerbehebung 50
Tips 56
Fehlermeldungen 58
Festplatte 23
Fragen
Mehrere PS/2-Gerate 53
Standort einstellen fir Modem

54
G
Garantie
Internationale Garantie flir Re-
isende 61
H
Helligkeit
Hotkey 18
Hilfe
Online-Dienste 61
Online-Handbuch iv
Hinweis

7

Jahr-2000-Konformitatserklarung



78

76
Hotkeys 16

|
ITW. Siehe Garantie

K
Kennwort 33
Typen 33
Kontrast
Hotkey 18
L
Laufwerkszugriff
Einschaltanzeige 12
Lautsprecher
Fehlerbehebung 52
Hotkey 18
Lautstérke
Regeln 26
LEDs 12
M
Maus
Fehlerbehebung 53
Meldungen
Fehler 58
Modem 40
N
Netzteil
Pflegen v
Notebook Manager
Starten 46
Notebook-Manager
Hotkey 17
Num 14

Einschaltanzeige 13
Numerisches Tastenfeld 15
numerisches Tastenfeld

Num 15
o)
Online-Dienste 61
Optionen
Arbeitsspeichererweiterung 42
P
PC-Karte 41

Auswerfen 41

Einflgen 41
Pflege

Akkusatz vi

Computer v

Netzteil v
ports 39

POST (Power On Self-Test)
Probleme 51

CD-ROM 53
Display 51, 52
Drucker 54

Fehlerbehebung 50
Serielle Maus 53
Sleep Manager 54
Starten 51
Tastatur 53

R
Reinigung
Computer vi
Reisen
Auslandsflige 32
Im Inland 31
Rollen 14
Ruhemodus
Dienstprogramm 45
Hotkey 17

S
safety

lithium battery 75
Service

Anrufen i
Sicherheit

47

Allgemeine Anweisungen

CD-ROM 74
Diebstahlsicherung 33
FCC-Hinweis 71

Hinweise fir Modems 72

Kennwérter 33
Sleep Manager 45

Fehlerbehebung 54
Speichergerat

AcerMedia-Laufwerk 23

Festplatte 23
Speichergerate 23
Standby-Modus

Hotkey 17

Statusanzeige 12



Statusanzeigen 12
Support
Informationen 61

T

Tastatur 14
Fehlerbehebung 53
Feststelltasten 14

Hotkeys 16
integriertes numerisches Tasten-
feld 15

Windows-Tasten 16
Technische Daten 64

79

Touchpad 21
Hotkey 18
Verwenden 21- 22
Typische Fragen 51

U

Universal Serial Bus 40
Y

Vorderseite 3

W

Windows-Tasten 16



	Das Wichtigste zuerst
	Ihre Anweisungen
	Grundlegende Pflege und Hinweise für die Arbeit mit Ihrem Computer

	1 Einführung in Ihren TravelMate
	Eine TravelMate-Tour
	Vorderseite
	Linke Seite
	Rechte Seite
	Rückseite
	Unterseite

	Funktionen
	Anzeigen
	Verwenden der Tastatur
	Sondertasten

	Touchpad
	Touchpad-Grundlagen

	Speichergeräte
	Festplattenlaufwerk
	AcerMedia-Laufwerk
	Verwenden von Software

	Audio
	Regeln der Lautstärke

	Grundlage der Energieverwaltung
	Reisen mit Ihrem TravelMate
	Entfernen vom Arbeitsplatz
	Umhertragen
	Mitnehmen des Computers nach Hause
	Reisen mit dem Computer
	Auslandsreisen mit dem Computer

	Sichern des Computers
	Anschluß für Diebstahlsicherung
	Kennwörter


	2 Anpassen Ihres Computers
	Erweitern mit Optionen
	AcerMedia-Schachtmodule
	Anschließbare Optionen
	Aktualisieren von Schlüsselkomponenten

	Verwenden von System- Dienstprogrammen
	Sleep Manager
	Notebook Manager
	Launch Manager
	BIOS-Dienstprogramm


	3 Fehlerbehebung meines Computers
	Typische Fragen
	Tips zur Fehlerbehebung
	Arbeiten mit PC-Doctor

	Fehlermeldungen
	Inanspruchnahme von Dienstleitstungen
	Internationale Garantie für Reisende (ITW)
	Vor einem Anruf


	Anhang A Technische Daten
	Anhang B Hinweise
	Index

